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Der Prozeß in Rennes
Halle 26 Auguſt

In der geſtrigen Verhandlung gingen die Vernehmungen in der alten
wenig ergiebigen Weiſe weiter Was die Zeugen ſagten iſt weder im
Sinne der Anklage noch der Vertheidigung von großer Bedeutung

Nach Eröffnung der Sitzung theilt der Regierungskommiſſar Carrière
mit der Kriegsminiſter habe Gribelin auf 24 Stunden nach Paris zurück
gerufen Er läßt ferner ein ärztliches Zeugniß verleſen wonach du Paty
de Clam außer Stande ſei nach Rennes zu kommen Labori Leſen
Sie die Unterſchriften Man hört vier unbekannte Namen Labori
Bei der ausnahmsweiſen Wichtigkeit der Ausſage du Paty de Clams

ſcheint es nothwendig ein völlig zuverläſſiges Gutachten zu haben Jch
beantrage alſo der Vorſitzende wolle einen beamteten Arzt mit der Unter
ſuchung du Paty de Clams beauftragen Vorſitzender Jouauſt Wir
aben nicht den geringſten Grund den vier Privatärzten zu mißtrauen

Dem Antrag gebe ich nicht ſtatt Carrièére lieſt weiter einen Brief
von Frau du Paty de Clam vor die das Unwohlſein ihres Gatten leb
haft beklagt und ankündigt er werde nächſte Woche eine ſchriftliche Aus

ſage einſenden Die Zeugenvernehmung wird fortgeſetzt Strong
Pariſer Vertreter der Pall Mall Gazette erzählt ſeine Beziehungen zu
Eſterhazy deſſen Flucht er begünſtigte und vor dem Eſterhazy ſich als
Verfaſſer des Begleitſchreibens bekannte Es iſt intereſſant zu beobachten

velchen Widerwillen das Erſcheinen dieſes mit ſtark engliſchem Accent
usſagenden Ausländers des erſten der hier gehört wird bei den Richtern

hervorruft die ihr Mienenſpiel nicht beherrſchen können Vorſitzender
Eſterhazy hat Jhnen alſo geſagt er habe das Begleitſchreiben verfaßt

Strong Ja Vorſitzender Hat er Jhnen auch geſagt daß er
die darin aufgezählten fünf Schriftſtücke ausgeliefert habe Strong

Nein Der nächſte Zeuge Weil iſt nicht zur Stelle Der Gerichts
ſchreiber lieſt deshalb Weils Ausſage vor dem Höchſten Gericht vor Sie
bezieht ſich auf Unterſtützungen die Eſterhazy mehrfach bei Juden erbeten
und von ihnen erhalten hat Eſterhazy hätte 1894 dem Zeugen geſagt
Dreyfus ſei unſchuldig werde jedoch gleichwohl verurtheilt werden
und zwar aus Antiſemitismus Der Gerichtsſchreiber verlieſt weiter die
Auskunft des Kriegsminiſters über den geſtern vernommenen Zeugen
Savouraud der für Picquart Briefe an Scheurer Keſtner aufgegeben
zu haben behauptete Der Zeuge iſt vorbeſtraft und nach der amtlichen
Bekundung ein anrüchiger Menſch Savouraud ruft er verdiene dieſe
Kennzeichnung nicht Regimentsmuſiker Levèque war 1894 eines Tages
auf Wache im Generalſtab als Dreyfus außerhalb ſeiner Amtsſtube war
Aus dem Kreuzverhör ergiebt ſich daß Dreyfus damals eine dringende
Arbeit zu beenden hatte

Die Vernehmung der Schrift ſachverſtändigen beginnt Der erſte
Gobert hat ſchon 1894 im Begleitſchreiben Dreyfus Hand nicht er
kanut und er bleibt mehr als je bei ſeinem erſten Gutachten Er erzählt
ruhig doch eindrucksvoll die Verdächtigungen und Verfolgungen denen er
wegen ſeines Gutachtens ſeit 1894 ausgeſetzt war Jch bin ruft Zeuge
in den Koth geſchleift worden doch habe ich kein Recht mich zu be

klagen wenn ich auf Dreyfus zeigend den Offizier ſehe der hier ſitzt
Bewegung im Saale Er ſchließt ſeine Ausführungen Man hat ver

Trene
Roman von B Corony

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Auf Grund meiner Ueberzeugung ſchloß der Major

würde ich niemals in dieſe Heirath meine Einwilligung geben
aber die Verhältniſſe ſind ſtärker als ich und ihnen allein
opfere ich meine Ueberzeugung Margot welkt hin in ihrem
Gram Die Stettens haben von jeher das Leben zu ernſt ge
nommen das iſt unſere Art Sie hat Dir Treue gelobt
und wird ſie Dir halten Jch könnte Nein ſagen und ich
weiß daß ſie das Gebot ihres Vaters achten würde aber
die Liebe zu Dir kann ich ihr nicht aus dem Herzen heraus
reißen ſie würde dann langſam zu Grunde gehen und das
könnte ich nicht mit anſehen So wie ich Euch kenne bin ich
aber ebenſo feſt überzeugt daß dieſe Ehe weder Dir noch ihr
Glück bringen wird nimm das nicht als Vorwurf hin aber
Jhr taugt nicht zu einander an der Ueberzeugung halte ich
feſt Möglich daß ich irre An dieſe Möglichkeit klammere
ich mich allein wenn ich Dir Margot gebe und meine Ueber
zeugung Deiner Liebe opfere Wir Menſchen ſind ſchwach und
kurzſichtig gebe Gott daß ich irre und daß Jhr glücklich
werdet Jch gebe Dir mein Theuerſtes was ich habe

Seine Stimme zitterte vor verhaltener Erregung als er
das ſagte

Du giebſt ſie mir Du giebſt ſie mir Jſt das Dein
Ernſt Wie ein Jnubelſchrei klang es von Hagendorfs Lippen

Sehe ich aus wie einer der ſcherzt Darnach iſt mir
wahrlich nicht zu Muthe

Bernhard den Himmel auf Erden will ich ihr bereiten
Verſprich nicht mehr als Du halten kannſt Den Himmel

findet keiner hienieden Von heute an biſt Du Herr ihres
Schickſals Geſtalte es zu einem glücklichen und ich will Dich

nenv Stumm reichten ſich die Freunde die Hand

Dann rief der Maior ſeine Tochter
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breitet Eſterhazy habe ſeit dem Bekanntwerden des Begleitſchreibens ſeine
Schrift geändert um ſie dieſem nachzuähneln Sie haben vor ſich einen
Brief Eſterhazys den dieſer ſelbſt ohne Zögern als echt anerkannt hat und
der von 1894 iſt Legen Sie das Begleitſchreiben in die Mitte den an
erkannten Brief Eſterhazys zur Linken und eine beliebige Schrift Dreyfus

zur Rechten werfen Sie einen Blick auf die drei Schriften Sie brauchen
kein Schriftkenner zu ſein Sie werden ſofort die unbedingte Gleichheit der
Schrift des Begleitſchreibens mit derjenigen Eſterhazys die unbedingte
Verſchiedenheit von derjenigen Dreyfus feſtſtellen Das Kreuzverhör iſt
ſehr bewegt Man hat es ſeltſam gefunden daß Gobert 1894 Dreyfus
Namen kannte als er ſein Gutachten abgab obſchon General Gonſe der
ihm das Begleitſchreiben zur Prüfung übergeben den Namen Dreyfus
nicht genannt hatte Gobert erklärt er habe mit dem Begleitſchreiben das
Perſonbeſchreibungsblatt des Angeklagten erhalten wo nur der Name
fehlte Geburtsjahr und Ort Lebenslauf militäriſcher Rang war ange
geben Mit Hilfe dieſer Angaben konnte Gobert den Namen ſofort finden
als er die Rangliſte öffnete Gonſe Welche Rangliſte Gobert Die
gewöhnliche die im Buchhandel iſt Gonſe Jn dieſer Rangliſte iſt das
Geburtsjahr der Offiziere gar nicht angegeben Gobert Jch wiederhole
beſtimmt daß ich alle Angaben in der Rangliſte gefunden habe Man
ſchaffe ſie herbei Gonſe ſucht dem Zeugen Ungenauigkeiten in der An
gabe der Tageszeit nachzuweiſen zu der er ein oder das andere Mal bei
Gonſe und Boisdeffre war und wird vom Zeugen mit ſolcher Empörung
Lügen geſtraft daß der Vorſitzende ihn warnen zu müſſen glaubt

Noch andere Generalſtabszeugen miſchen ſich ein und verrathen eine
außerordentliche Wuth gegen den Zeugen obſchon es ſich immer nur um
ganz unerhebliche Einzelheiten handelt Bertillon tritt auf hinter ihm
erſcheinen drei Soldaten die unter einer Laſt von Kiſten Tafeln Mappen
und Ledertaſchen keuchen Große Heiterkeit im Saale Er erbittet ſich
die Erlaubniß ſein ganzes Rüſtzeug zu entfalten da ſein Syſtem ſchwierig
und verwickelt iſt und nur von ſehr wenigen Perſonen verſtanden werden
kann wenn es nicht durch Abbildungen und Verſuche aufgehellt iſt und
nun beginnt er ſeinen Vortrag Stundenlang ſpricht der Mann von
Zeit zu Zeit mit wüthender Heftigkeit immer dunkler je länger er redet
Blatt nach Blatt den Richtern und Vertheidigern reichend einfache Licht
bilder verkleinerte in verſchiedenem Maßſtab vergrößerte vollſtändige ſolche
von Bruchſtücken klare methodiſch über einander gelegte ſeitlich verſchobene

bis ſich vor allen ein Papierſtoß aufthürmt Wiederholt treten die Ver
theidiger zum Richtertiſch um die Darlegungen des Zeugen auf dem
Papierblatt zu verfolgen Trotz ihrer Selbſtbeherrſchung können die Richter

auf die Dauer ihre Heiterkeit nicht unterdrücken Um 9 Uhr
30 Minuten tritt die übliche Pauſe ein nach der Bertillon vor ſehr ge
lichteter Zuhörerſchaft ſeine Ausführungen fortſetzt Nach einer reichlich
einſtündigen weiteren Entwickelung ſeines Syſtems erklärt er endlich er
wolle zeigen wie man mit Hilfe dieſes Syſtems nach einem Leitwort das
Begleitſchreiben herſtellen könne ſo daß die Schrift von der Urſchrift nicht
zu unterſcheiden ſei Er ſetzt ſich thatſächlich hin und fertigt eine Nach
ſchrift an Die Sache dauert eine Weile Vorſitzender Werden ſie
bald fertig ſein Bertillon Gleich gleich Er ſchreibt noch einige
Minuten lang und übergiebt endlich ſeine Arbeit den Richtern Neugierige
Betrachtung hierauf allgemeines Kopfſchütteln Bertillon erregt Jch
habe unter ſchlechten Bedingungen gearbeitet Die Tiſchplatte iſt nicht
glatt Nächſte Sitzung Sonnabend

Jch will nicht zwiſchen Dich und Deine Wünſche treten
Möge die Erfüllung derſelben Euch beide dem Glücke entgegen
führen Baron Hagendorf wirbt heute zum zweiten Male um
Dich und ich lege Eure Hände ineinander

Vater entrang es ſich jubelnd den Lippen des Mädchens
wie ſoll ich das Dir danken

Der alte Offizier ſtreichelte ſanft das goldſchimmernde
Köpfchen das an ſeiner Schulter lag Geh Deinen Weg
mein Kind und Gottes Segen mache ihn zu einem ſchönen
dornenloſen

Er küßte die Erregte und fügte mit feſterer beinahe ſtrenger
Stimme hinzu Du haſt Dein Schickſal gewählt jetzt harre
auch treu und feſt auf dem Platze aus den es Dir anweiſt
Der Himmel bewahre Dich vor Reue denn ſie käme zu ſpät
Jch habe gethan was meine Pflicht und mein Recht war

von heute an gehörſt Du zu dieſem Manne Er muß
Dein Hort und ſein Haus Deine Heimath ſein und bleiben

Gott ſegne Euch ſprach Tante Dorothea feierlich
Helle Thränen glänzten in ihren guten Augen

Stumm ſtand der Major neben ihr er hatte ſeine Ueber
zeugung der Nothwendigkeit geopfert und es war das ſchwerſteOpfer ſeines Lebens geweſen

Am nächſten Morgen ließ ſich Leo bei dem Baron melden
Er war gekommen um ſich von ſeinem Onkel zu verabſchieden
da er durch Bekannte erfahren hatte daß Hagendorf wieder
daran dächte die Heimath zu verlaſſen und ins Ausland zu

ehen8 Hagendorf empfing ſeinen Neffen mit ausgeſuchter Liebens

würdigkeit
Nun Leo was führt Dich ſo plötzlich von Deiner Reiſe

zurück fragte er als Kronek ihm gegenüber Platz genommen
hatte

Nur der begreifliche Wunſch lieber Onkel Dich vor Deiner
Abreiſe von der ich hörte noch einmal zu ſehen Jch hätte es
nie über s Herz gebracht Dich wieder ins Ausland ziehen zu
laſſen ohne Dir zuvor noch einmal für all Deine Liebe und
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Auguſt Hofnachrichten Heute früh von 7 Uhr
ab unternahm der Kaiſer laut Meldung aus Potsdam einen Spazier
ritt und pirſchte von 10 Uhr ab im Wildpark Nachmittags beabſichtigte
er das Offizierkorps des 1 Garde Regiments z F mit ſeiner Anweſenheit
bei dem Adlerſchießen in Katharinenholz zu beehren

Der Admiral des ſchwediſchen Geſchwaders das kürzlich
vor Kiel ankerte hatte dem Kaiſer ſeine Ankunft in den deutſchen
Gewäſſern mitgetheilt Der Kaiſer ſandte darauf dem Admiral folgende
Begrüßungsdrahtung Jch danke Ew Exzellenz herzlich für den freund
lichen Gruß von meinen ſchwediſchen Kameraden und hoffe daß das
königliche ſchwediſche Geſchwader mit meiner Marine im deutſchen Fahr
waſfer und Hafen Tage intimſter Kameradſchaft verleben werden
kaag beitragen werden die Beziehungen beider Marinen weiter zu be

igen
Major von Wißmann befindet ſich einer Meldung der Berl

Wiſſenſch Corr zu Folge augenblicklich zur Cur in einer Waſſerheil
anſtalt bei Graz Dem Vernehmen nach ſcheint das Zuſtandekommen der
Expedition nach dem Tſchadſee deren Führung Zeitungsmeldungen
zu Folge Major von Wißmann übernehmen wird noch nicht ſo ganz ge
ſichert wenigſtens haben verſchiedene Großinduſtrielle die geneigt waren
ſich an der Expedition zu betheiligen und die ſich deswegen an die
Regierung gewandt haben von dieſer Seite ausweichende Antworten er
halten

Das Gewitter der Kriſis hat ſich wieder verzogen ohne
eigentlich recht zum Ausbruch gekommen zu ſein Wenigſtens hat der
Blitz nicht die hohen Eichen und Kirchthürme getroffen Dagegen ſoll es
ſich beſtätigen daß der Hilfsarbeiter im Kultusminiſterium Dr Jrmer
entlaſſen ſei weil er gegen den Kanal geſtimmt hat Die Meinung daß
noch eine größere Zahl von Beamten gemaßregelt werden ſolle ſcheint ſich
aber nicht zu beſtätigen denn wie uns gemeldet wird widerſetzt ſich
namentlich Miniſter v Mi quel einer derartigen Maßregel mit allem
Nachdruck Er erklärt daß man Beamte die mit Erlaubniß der Re
gierung Mandate zum Abgeordnetenhauſe übernommen und dann als Ab
geordnete lediglich ihre Pflicht gegenüber ihren Wählern erfüllt haben des
halb nicht maßregeln dürfe Hiernach würde das Fazit der ganzen
ſogenannten Kriſis lediglich ein negatives ſein Als wahrſcheinlicher
Nachfolger des Herrn v d Recke als Miniſter des Jnnern wird in
der Preſſe der Miniſterialdirektor v Bitter genannt Die Rat Ztg
bemerkt zu dieſem Gerüchte Da könnte man ebenſo gut einen der beiden
Negierungspräſidenten nehmen welche gegen die Kanalvorlage geſtimmt
haben Herr v Bitter gehört politiſch durchaus dem Kreiſe der Heyde
brand und Genoſſen an

Aus Regierungskreiſen geht dem Centrumsblatte Köln
Volksztg die Mittheilung zu die Hauptſchwierigkeit der gegenwärtigen
Lage liege in der Rathloſigkeit was bezüglich der Beamten ge
ſchehen ſolle Beim Kaiſer ſei ein völliger Umſchwung der Stim
mung eingetreten die alle bisherigen Berechnungen durch
kreuzte Eine Klärung ſei nicht erfolgt Es ſei fraglich ob ſie
komme es ſei denn daß der Reichskanzler eine Forderung zur Bedingung
ſeines Bleibens mache wonach die Kabinetsordre welche den politiſchen
Beamten die Vertretung der Regierungspolitik befiehlt auch auf das
parlamentariſche Verhalten derſelben ausgedehnt werde was nur durch
eine Verfaſſungsänderung zu bewerkſtelligen wäre

Die Regierung hat dem Präſidenten des preußiſchen Ab
geordnetenhauſes mitgetheilt daß die Sitzungen des Abgeordneten
hauſes morgen Sonnabend den 26 d zu ſchließen ſeien Präfi
dent v Köller hat die Sonnabend Sitzung auf 1 Uhr Mittags angeſetzt
um eventuell vom Herrenhauſe das um 10 Uhr Morgens zuſammentritt
zurückkommende Sachen noch erledigen zu können Eine gemeinſame
Sitzung beider Häuſer des Landtages in welcher die Seſſion durch den
Miniſterpräſidenten Fürſten Hohenlohe geſchloſſen wird findet der Frei
ſinnigen Zeitung zufolge Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr im Ab
geordnetenhauſe ſtatt

e S
Güte zu danken und Dir Lebewohl zu ſagen denn wer weiß
wann wir uns wiederſehen werden Jahre können darüber hin
gehen Du weißt freilich nicht wie ſehr ich Deinen Entſchluß
beklage

Er iſt aufgegeben für jetzt und immer Es thut mir nur
leid daß Du um meinetwegen Deine Reiſe unterbrochen haſt

Wie Du reiſt alſo nicht Du bleibſt hier Onkel fragte
Leo mit aufrichtigem Erſtaunen denn er glaubte ſeinen Ohren
nicht zu trauen

Ja ich bleibe Leol Siehſt Du es iſt wunderbar wie
eine einzige Stunde all unſere Pläne umſtoßen kann wie der
Wind ein Kartenhaus Es gab Zeiten da ich mir wie ein
zweiter Ahasver vorkam der dazu verurtheilt iſt raſt und
ruhelos durch die Welt zu wandern und den Frieden zu ſuchen
den er doch nicht finden kann Die Zeiten ſind nun ſo Gott
will für immer vorüber

So haſt Du die Heimath wieder lieb gewonnen
Das eigentlich nicht die Heimath allein würde mich kaum

auf die Dauer feſtgehalten haben aber etwas Anderes etwas
viel Köſtlicheres feſſelt mich hier Jch habe ein Herz gefunden
das von nun an mir eine Heimath ſein ſoll ich habe mich
geſtern verlobt

Alſo doch entfuhr es unwillkürlich Leo s Lippen Aber
ſchnell beherrſchte er ſich reichte ſeinem Onkel die Hand und
ſagte mit gut geſpielter Herzlichkeit

Da gratulire ich Dir von Herzen Jch hätte es ja nie

zu glauben gewagt tDu meinſt alſo ich wäre nicht mehr in den Jahren wo
man dieſen Schritt wagen darf fragte Hagendorf in gekränktem
Tone und ein plötzlicher Schatten ging über ſeine Stirn

Nein lieber Onkel Du verſtehſt mich vollkommen falſch
beeilte ſich Leo verbindlich einzuwenden Jm Gegentheil ich
kenne wenig Männer die einen Vergleich mit Dir aushalten
könnten aber ich hätte niemals geglaubt daß je noch eine
Frau Deinen Argwohn und Zweifel an allem wahren Glüd



e Deſe 2 Sonnkag
Das Abgeordnetenhaus wiederholte heute die Abſtimmung

ber die Vorlage betr die Gerichtsorganiſation für Berlin und Um
e Die Annahme erfolgte mit 215 gegen 64 Stimmen Es folgte
ie Berathung der vom Herrenhauſe in abgeänderter Faſſung zurück

gelangten Juſtizgeſetze Nach längerer Erörterung ſtellte das Haus
ſeine Beſchlüſſe wieder her und erledigte ſodann eine Reihe von Petitionen

m Herrenhauſe veranlaßte heute das Erſuchen des Juſtiz
miniſters um eignes zur en des Vorwärts
wegen Beleidigung des Herrenhauſes durch den Artikel Der Tag
der Herren vom 6 Juni eine kurze Debatte Die Geſchäftsordnungs
kommiſſion ließ durch den Berichterſtatter die Genehmigung beantragen
Mit Entſchiedenheit wandte Graf Hutten Czapski dagegen ein daß die
Würde des Hauſes durch ſolche Artikel nicht berührt werde und machte
darauf aufmerkſam daß in letzter Zeit ſehr viel angeſehenere und be
deutendere Blätter gegen die Regierung Artikel gebracht hätten welche in
der Form beleidigend ſeien und daß ſelbſt die Correſpondenz deren die
Regierung ſich amtlich bediene über die Verhandlungen des Herrenhaufes
über den Antrag Mirbach gegen die Vorlage zum Schutze des gewerb
lichen Arbeitsverhältniſſes vom 5 Juli einen Bericht gebracht habe der
den Thatſachen nicht entſprochen Einen ganz merkwürdigen Standpunkt
nahm Graf Klinckowſtröm ein er einpfahl die Strafverfolgung damit die
ſozialdemokratiſche Parteikaſſe durch die Strafe und die Gerichtskoſten ge
ſchwächt werde Oberbürgermeiſter Becker Köln und v Levetzow lehnten
dagegen die Strafverfolgung ab weil ſie in dieſem Falle nicht der Würde
des Hauſes entſprechen würde Die Genehmigung zur Strafverfolgung
wurde aber mit geringer Mehrheit ertheilt

Jn Sachen des Communalabgaben Geſetzes ſchreibt die
Nordd Allg Ztg Wie an die Regierung und an die Parlamente

gerichtete Petitionen ergaben wird von verſchiedenen Gemeindebehörden
angenommen daß von der Staatsregierung in nächſter Zeit eine Aenderung
des Communalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 in Ausſicht genommen
ſei Die Annahme eines ſolchen Planes der Regierung iſt irrig eine
ſolche Abſicht der Staatsregierung beſteht nicht weil ſich im Allgemeinen
das Geſetz bewährt hat und berg der Einzelheiten viel zu kurze Zeit
in Kraft war als daß ſchon entſchieden werden könnte wie einige von
ihnen eine zweckentſprechende Aenderung erfahren könnten

Neue Klöſter ſcheinen in Sicht zu ſein Jm Hannov Cour
wird nämlich die Anſicht vertreten daß das Centrum bei der Kanal
berathung außer der Gemeindewahlreform noch auf anderweitige Com
penſationen gerechnet habe Das Centrum ſtrebe vor allen Dingen auch
nach einer Erweiterung des Ordensweſens in Preußen und man
erzähle ſich daß zwiſchen der Staatsregierung und der katholiſchen Kirche
Berhandlungen geführt worden ſind die zum Zwecke hatten das Kloſter
Lehnin in der Mark Brandenburg den katholiſchen Orden zurückzugeben

Während man 1872/73 nur 914 Ordens und ähnliche Niederlaſſungen
mit 8795 Jnſaſſen zählte ſind 1896 1399 Niederlaſſungen mit 17398
Jnſaſſen vorhanden geweſen Die Zahl der Niederlaſſungen hat ſich alſo
um mehr als 50 Proc erhöht die Zahl der Jnſaſſen nahezu verdoppelt

m Verhältniß zum Jahre 1886 iſt die Zahl der Niederlaſſungen bis
896 um 653 mit einer Jnſaſſenzunahme von 10150 angewachſen Jm

Jahre 1890 entfielen auf eine Million Bewohner in Preußen 374 Ordens
leute am 31 December 1896 dagegen 539

Hamburg 26 Auguſt Der Photograph Prieſter der ſich
nach ſeiner Verurtheilung wegen Hausfriedensbruches in der Sterbenacht
des Fürſten Bismarck nach Amerika geflüchtet hatte hat ſich der Ham
burger Polizeibehörde freiwillig geſtellt Als Prieſter in Newyork
hörte daß er ſteckbrieflich verfolgt werde beſchloß er zurückzukehren und
da er nicht genügende Mittel beſaß mußte er Dienſte auf einem Dampfer
annehmen Photograph Wilcke und der ehemalige Förſter Spörcke
haben ſchon vor einigen Wochen die über ſie verhängte Gefängnißſtrafe
angetreten

Kiel 25 Auguſt Jm Monat Juli d J haben 2982 Schiffe
We 3082 Schiffe im Juli 1898 mit einem Netio Raumgehalt von

683 Regiſtertons 1898 309 904 Regiſtertons den Kaiſer Wilhelm
Kanal benutzt und nach Abzug des auf die Kanalabgabe in Anrechnung
g bringenden Elblootsgeldes an Gebühren 166120 Mk 1898 155 928

ark entrichtet

Oeſterreichelingarn
Wien 25 Auguſt Aus Graslitz wird berichtet Außer dem

Hotelier Tuzar ſind auch der in Graslitz lebende penſionirte Haupt
mann Korazin und zwei junge Arbeiter wegen Theilnahme an den
Demonſtrationen verhaftet und in Unterſuchung gezogen Durch
dieſe neuerlichen Verhaftungen iſt abermals große Aufregung hervor
gerufen Die Gewmeindevertretung beſchloß in ihrer geſtrigen Abendſitzung
die ſofortige Entlaſſung der Verhafteten zu verlangen da ſie ſonſt für die
Ruhe und Ordnung nicht einſtehen könne Der Bezirkshauptmann
Maurig erſchien perſönlich in der Sitzung und erklärte die Freilaſſung
der Verhafteten ſei unmöglich da das Gerichtsverfahren ſeinen Lauf
nehmen müſſe Nur der Hotelier Tuzar wurde mit Rückſicht auf ſein
Geſchäft heute auf freien Fuß geſetzt Die Aufregung der Bevölkerung
hat ſich ſeit dem Begräbniß der Opfer ſehr geſteigert Zahlreiche
deutſche Gemeindevertretungen Böhmens auch Steiermarks ſenden Bei
leidstelegramme an die Graslitzer Vertretrng Der Bürgermeiſter
Meindl iſt infolge der Aufregung und infolge einer Verletzung des Hinter
hauptes durch einen Steinwurf erkrankt Die Situation iſt ſehr ernſt

W Frankreich
Paris 25 Auguſt Der Figaro beſpricht die beiden Artikel der

Libre Parole betreffend Schwarzkoppen und Bronfart und ver
langt die Vernehmung der Artikelſchreiber und des Vicomtes de Chezelles
vor dem Kriegsgericht worauf eine Gerichtskommiſſion zu den beiden
deutſchen Offizieren geſandt werden müſſe deren Zeugniß ja die
Libre Parole anrufe Die Dreyfus Blätter ſind mit der neuen Ent

wicklung der Verhandlungen ſehr zufrieden Die gegneriſchen ſuchen Laboris
Kniffen und Wichtigthuereien allen Werth abzuſprechen und behaupten

würde beſiegen können Aber wer iſt die Glückliche
Fräulein Margot von Stetten
Die Tochter des Majors Er ſchätzt ſich ohne Zweifel

glücklich Dich Schwiegerſohn nennen zu dürfen
Du irrſt Das thut er nicht Jch ſtieß vielmehr bei ihm

auf energiſchen Widerſtand
Ach Onkelchen dieſer Widerſtand kann doch wohl kaum

ernſtlich gemeint geweſen ſein

Leo hatte ſich einen Augenblick vergeſſen Eine leichte Jronie
klang aus ſeinem ſcheinbar ungläubigen Lachen hervor

Da biſt Du entſchieden im Jrrthum erwiderte Hagendorf
kalt Mein alter Freund iſt die Ehrlichkeit ſelbſt Er kann
wohl derb werden kann verletzen aber kein unwahres Wort
kommt aus ſeinem Munde Wenn ich je an einen Menſchen
glaube ſo glaube ich an ihn

Und thuſt ſicher recht daran ſtimmte Kronek bei IJch
artheile ja nur nach meinem eigenen Gefühl und das ſagt mir
daß jeder es als Ehre und Auszeichnung betrachten muß in
ſo enge verwandtſchaftliche Beziehungen zu Dir treten zu dürfen
Jch bin ja allerdings ein junger unerfahrener Menſch und
habe Dich oft geradezu vergöttert denn Du erſetzteſt mir die
früh verlorenen Eltern und was ich bin verdanke ich Dir
Ein Sohn würde Dir nicht ergebener ſein und hätte auch
keinen Grund dazu Denn was Du für ihn thäteſt wäre
Pflicht aber was ich von Dir empfangen habe war mehr
das thateſt Du dem Drange Deiner großmüthigen Seele folgend
Deshalb wünſchte ich auch daß andere mit gleicher Be
wunderung und Verehrung zu Dir aufſehen und halte es für
unmöglich daß dies nicht geſchehen ſollte Deine Wahl bereitet

von Stetten ein ſtolzes beneidenswerthes Loos
erzeihe wenn ich das ſo offen als meine innigſte Ueber

zeugung ausſpreche

Jch habe Dir nichts zu verzeihen Deine Wärme zeugt
nur von einem dankbaren Gemüth und die Dankbarkeit iſt
ſelten ſagte Hagendorf ernſt

Fortſetzung iolgt
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BeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Dreyfüsler wollten nur den Prozeß in die Länge ziehen Clémenceau
ſchreibt Mercier ſei diesmal auf der That ertappt wie er abermals
ein falſches Schriftſtück in den geheimen Doſſier einſchmuggelte
um die Verurtheilung Dreyfus zu erzielen Er habe den Streich welchen
er 1894 mit Henry und du Paty gemacht 1899 mit Chamoin als
Spießgeſellen wiederholt Anſtatt Chamoin loszuſprechen hätte der Kriegs
miniſter ihn ſammt Mercier in das Cherche Midi Gefängniß ſenden müſſen
damit ſie über die Gefahren des Fälſcherhandwerks nachdenken Hier
rechnet man auf das Ende des Prozeſſes nicht vor Mitte September

Die romantiſche Ausſage des Herrn de Muller über ſeine Wahr
nehmungen im Schlafgemach des deutſchen Kaiſers wird vermuth
lich noch Gegenſtand weiterer Verhandlungen vor dem Kriegsgericht
ſein Einſtweilen weiß man nicht einmal in welchem der Schlöſſer Herr
de Muller geweſen ſein will ob im Potsdamer Stadtſchloß oder im
Neuen Palais oder in Sansſouci oder wo ſonſt Am 5 November 1894
wo Herr de Muller ſeine Entdeckungen gemacht haben will wohnte der
Kaiſer laut damaligem Hofberichte im Neuen Palais Jedermann weiß
wenigſtens in Berlin und Potsdam daß ſobald der Kaiſer dort wohnt
kein Fremder zum Palais geſchweige zum Schlafzimmer des Herrſchers
Zutritt hat Wenn aber Herr de Muller in eines der andern Schlöſſer
geführt wurde was hätte dort eine Nummer der Libre Parole zu be
deuten gehabt wenn ſie wirklich auf dem Schreibtiſch gelegen hätte Herr
de Muller weiß nicht von welchem Tage die Nummer war
Er weiß jetzt auch nicht was anf dem Blatt geſchrieben war Dreyfus
iſt Dieſer zwei Worte will er ſich erinnern Aber wie das dritte
Wort gelautet habe will er nicht mehr wiſſen Zuerſt hatte er in der
Preſſe behauptet das dritte Wort habe gelautet gefangen Da man
Herrn de Muller darauf aufmerkſam machte daß kein Deutſcher von einem
Verhafteten ſagt er ſei gefangen tritt er jetzt den Rückzug an und läßt
das dritte Wort zweifelhaft Wie nun wenn er das dritte Wort nicht weiß
was bedeutet dann ſein ganzer Beweis Der Satz könnte ja dann auch
gelautet haben Dreyfus iſt unſchuldig Aber der ganze Gedanke
daß Herr de Muller in das Schlafgemach gerade an einem Tage
wo es der Kaiſer bewohnte gedrungen daß eine Bemerkung auf
einem franzöſiſchen Zeitungsblatt gerade von des Kaiſers Hand daß
dieſe Bemerkung ein Beweis für die Schuld des Dreyfus ſein müſſe iſt
ſo abenteuerlich und ungeheuerlich daß es ſich für einen ernſten denkenden
Menſchen der Mühe nicht verlohnt ihn zu widerlegen Woher kannte
denn Herr de Muller aus Lille die Handſchrift des Kaiſers Selbſt ein
gegen den Angeklagten ſo voreingenommener Gerichtshof wie es der von
Rennes allem Anſchein nach iſt wird wohl das darf man annehmen
den Zeugen de Muller der Lächerlichkeit überlaſſen und höchſtens aus
ſeiner Ausſage entnehmen mit welchen verzweifelten Mitteln die Leute

rn die um jeden Preis eine abermalige Verurtheilung herbeiführen
wollen

Zahlreiche Bewohner der Rue Chabrol wollen den Eigenthümer des
Hauſes der Antiſemitenligaverklagen weil ſie durch das aufrühreriſche
Vorgehen Guérins in ihrem Gewerbe empfindlichen Schaden erleiden
Wie der Sisele berichtet ſoll der angebliche Beſitzer des Hauſes der Anti
ſemitenliga nur ein Strohmann der Gräfin von Paris ſein Die
Kundgebungen in der Umgebung der Rue Chabrol dauerten geſtern bis
kurz nach Mitternacht Etwa 500 Perſonen Anhänger Gueérin s ſangen
und riefen Panama Nieder mit Loubet Nieder mit den
Juden Jnusgeſammt ſind bei den geſtrigen Schlägereien 12 Perſonen
verwundet und 20 verhaftet worden

Die Wiener Neue Freie Preſſe berichtet Das Schickſal der in der
Feſtung Guérin belagerten Antiſemiten hat die Geſinnungsgenoſſen
in Wien tief gerührt Geſtern hat der Obmann des chriſtlich ſozialen
Arbeitervereines in Wien an die Libre Parole eine ſchwungvolle Adreſſe
gerichtet welche den heldenmüthigen Kämpfern die vollſte Sympathie
und Bewunderung zum Ausdruck bringt Die Adreſſe ſchließt mit dem
Rufe Hoch der Antiſemitismus Hoch Drumont Das eitirte
Blatt wird erſucht den eingeſchloſſenen Kämpfern in Paris dieſen Wiener
Brief zum Troſt und zur Ermuthigung zukommen zu laſſen

Großzbritannien
London 25 Auguſt Die fortdauernde offizielle Geheimhaltung

der neuen Vorſchläge Krügers nützt die Kriegspartei zu neuen
Hetzereien aus Verſchiedene Blätter finden daß die Gewährung der
urſprünglichen Forderungen jetzt nicht mehr genüge nachdem Krügers
hinſchleppende Politik die koſtſpieligen Rüſtungen benöthigt habe Die
Geduld der Uitlanders ſei erſchöpft die Erbitterung könne nur durch
weitere Reformen wie Entwaffung Transvaals beizulegen ſein Eine
Taktik dieſer Art bleibt Seitens der engliſchen Regierung keineswegs aus
geſchloſſen Die gegenwärtigen diplomatiſchen Verhandlungen drehen ſich
darum Krüger klarzumachen daß er Alles bewilligen muß ohne irgend
welches Entgelt ſeitens Englands zu erhalten Jn einem Leitartikel er
mahnt der Standard Krüger an ſeine Gegenvorſchläge die eine
Grundlage für den Ausgleich bieten keine Bedingungen zu knüpfen die
England unter keinen Umſtänden annehmen könnte Das Blatt ſagt alle
Hoffnung der Buren auf Einmiſchung der europäiſchen Mächte ſei
vergebens ſelbſt im Oranjefreiſtaat ſei große Abneigung vorhanden Ge
fahren zu Gunſten Transvaals zu übernehmen Krüger ſollte durch an
gemeſſene Zugeſtändniſſe der gefährlichen Periode der Ungewißheit ein
Ende ſetzen

Aus der Umgebung
Merſeburg 25 Auguſt Militärdeputation Jn Berlin iſt

heute die Deputation des in Weißenfels 1 und 2 Escadron und
Merſeburg 4 und 5 Escadron garnifonirenden Huſarenregiments
Nr 12 eingetroffen welche ſich von Berlin aus zur Ueberbringung der
Glückwünſche des Regiments an ſeinen Chef den Großfürſten Wladimir
von Rußland zu deſſen am 28 d Mts ſtattfindenden ſilbernen Hoch
zeitsfeier nach Petersburg begeben wird Die Abordnung beſteht aus dem
Führer des Regiments Major v Seydewitz Rittmeiſter v Kroſigk
Oberleutnant v Kaphengſt Leutnant v Oertzen und dem Regiments
Adjutanten Oberleutnant v Legat

Hohenmölſen 24 Auguſt Jn der Jauchengrube ertrunken
Jm nahen Dorfe Zetzſch fiel das dreijährige Söhnchen des Fabrikarbeiters
Zech in die offene Jauchengrube und kam elendiglich in derſelben um
Die Mutter des Kindes hatte nur auf kurze Zeit das Haus verlaſſen um
von dem nahen Felde etwas zu holen Der Unglücksfall mahnt wiederum
die Hausbeſitzer ihre Waſſerbehälter und Jauchegruben ſtets gut verdeckt
zu halten

Hettſtedt 25 Auguſt Elektriſche Bahn Nächſte Woche wird
mit dem Aufſtellen der Leitungsmaſte für die elektriſche Bahn begonnen
werden Die Arbeiten zur Herſtellung der oberirdiſchen Kontaktleitungen
ſind einer Firma Brandt in Berlin übertragen Ein großer Theil des
benöthigten Materials iſt bereits hier eingetroffen der Reſt kommt in den
nächſten Tagen dieſer Woche Die Arbeiten zur Herſtellung der Leitung
ſollen ſehr ſchnell erledigt werden können

r Gleſien 25 Auguſt Verunglückt iſt vorgeſtern wie ſchon
kurz mitgetheilt der Maurer Auguſt Strauß aus Schkeuditz indem
derſelbe während ſeiner Beſchäftigung an einem Neubau von herabſtürzenden
Erdmaſſen verſchüttet wurde trauß an welchem zunächſt nur Rippen
brüche feſtzuſtellen waren wurde nach Halle in die Klinik transportirt
Dort ergaben ſich ſchwere innere Beſchädigungen an denen der Genannte
heute in der Klinik verſtarb

Gleſien 25 Auguſt Bahnanlage Jn Nr 199 des Gen
Anz war eine Notiz enthalten welche beſagte daß eine Abänderung der
Linienführung der elektriſchen Bahn Halle Leipzig nicht unwahrſcheinlich
ſei und zwar in ſofern als der Ort Gleſien nunmehr doch noch von ihr
berührt werden würde Mit Bezug darauf theilt uns nun der Vertreter
der Firma Kramer K Co in Berlin Herr Ingenieur Ballhorn in Leipzig
Folgendes mit Die Bahn iſt durch die Conceſſion des Regierungs
präſidenten zu Merſeburg vom 28 Juli 1897 auf Grund vorgelegter
Pläne genehmigt Jede Aenderung dieſer Conceſſion hat der Herr
Miniſter der öffentlichen Arbeiten bereits zweimal abgelehnt Außerdem
iſt die Fläche zur Herſtellung des Bahnplanums nach den genehmigten
Plänen bereits erworben und ſeit April 1897 im Beſitz der Unternehmerin
Für Gleſien würde nur die pon derſelben Unternehmerin projektirte Bahn
Schkeuditz Delitzſch in Betracht kommen können

x Crimpe 25 Auguſt Jn Gefahr Während ſich das 5 jährige
Kind Anna Höfchen mit der Puppenkleidung beſchäftigte und dabei eine
Stecknadel zwiſchen den Zähnen hielt gerieth die Nadel beim Gähnen in
den Schlund wo ſie ſich feſtſetzte Behufs Entfernung des Fremdkörpers
wurde die Kleine nach Halle in die Klinik geſchafft

Aken 25 Auguſt Durch ein Pferd verletzt Der ungefähr
20 Jahre alte Knecht des Brauereibeſitzers G Schneevoigt hatte vorgeſtern
auf dem Felde das Unglück von einem ſeiner beiden Pferde ſo unglücklich
gegen den Kopf geſchlagen zu werden daß ihm die Kopfhaut zerriſſen und
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27 Auyuſt N 2301auch die Schädeldecke beſchädigt wurde Derſelbe hatte noch ſo viel
Kraft und Geiſtesgegenwart ſchnell nach Hauſe zu fahren Auf Anrathen
des Arztes wurde der Mann noch an demſelben Tage nach dem Kranken
hauſe in Deſſau gebracht

r Brucken 25 Auguſt Unfall beim Spiel, Beim Spiel
wurde das 2 jährige Kind Anna Gerlach von einem anderen Kinde
verſehentlich mittels Strohhalms derart in s rechte Auge eſtoßen daßdasſelbe leider ſehr erheblich verletzt iſt Die Kleine beide ſich in

kliniſcher Behandlung zu Halle

Coſales
Der Rachdrug unſerer OriginalZokalVerichte nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 26 Auguſt
Städtiſche Kommiſſion

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 29 Auguſt 1899 Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Genehmigung mehrerer Vereinbarungen mit dem Militärfiskus in
Angelegenheit des Neubaues der Artillerie Kaſerne

2 Enteignung des von dem Grundſtücke des Rittergutsbeſitzers Beyer
zur Wörmlitzerſtraße und zum Platze am Geſundbrunnen ent
fallenden Landes
Erwerb von Land zum Kaulenberg vom Grundſtück alte Promenade d
Feſtſtellung der Baufluchtlinie für das Grundſtück Werdergaſſe 7
Abbruch der Gebäude auf dem angekauften Grundſtück der Wittwe
Bloß Freudenplan 7
Genehmigung des Spezialentwurfes und Koſtenbewilligung zur
Fortführung des Hauptſammlers für die Entwäſſerung des ſüdlicherStadtgebieles von der Paul Riebeck Stiftung an durch die Luther

ſtraße Beeſenerſtraße und Friedenſtraße bis zum Treffpunkt mit
der Merſeburgerſtraße

Zur Vorbereitung der Stadtverordneten Wahlen tagte
geſtern Abend zum erſten Male im Rathskeller Reſtaurant die für dieſen
Zweck von dem Bürger Verein für ſtädtiſche Jntereſſen den fünf kommunalen
Wahlbezirks Vereinen und dem Haus und Grundbeſitzer Verein eingeſetzte
je 3 Mitglieder jedes dieſer ſieben Vereine umfaſſende Kommiſſion Zunächſt
erfolgte die Konſtituirung derſelben wobei mit der Führung der Geſchäfte
folgende Herren betraut wurden Maurermeiſter Heiſer
Architekt Gygas Stellvertreter deſſelben Roesner Schri er
Juwelier Erfurt ſtellv Schriftführer Kaufmann Uber Kaſſenführer
Sodann gelangte ein Schreiben des Handwerkermeiſter Verein
Verleſung in welchem derſelbe unter dem Geſichtspunkte der Wahrung
Intereſſen des ſelbſtändigen Handwerks bei der Aufſtellung der Kandidaten
Liſte für oie Stadtverordneten Wahlen das Erſuchen ſtellte mit den übrigen
erwähnten Vereinen ſich an den Vorbereitungen der Wahlen betheiligen zu
dürfen durch Entſendung dreier ſeiner Mitglieder in die Kommiſſion Die
Berathungen der letzteren führten zu dem Beſchluß daß dem Wunſche des
Handwerkermeiſter Vereins ſtattzugeben ſei vorausgeſetzt daß derſelbe im
Uebrigen ſich den für die bisher betheiligten Vereine geltenden Ver
pflichtungen unterzieht und demgemäß werden zu den weiteren Berathungen
der Kommiſſion die drei vom Handwerkermeiſter Verein benannten

e

Mitglieder eingeladen werden Die Frage der Aufbringung der
durch die Vorbereitung der Stadtverordneten Wahlen entſtehenden
Koſten durch die betheiligten Vereine wurde vorläufig vertagt
Jm weiteren Verlauf der Verhandlungen wurde angeregt daß für die
verſchiedenen Vereine einzelne Herren es übernehmen möchten die Kon
trolle der Bürgerliſte für die ſie darum angehenden Mitglieder zu beſorgen
um Manchem eine ihm durch ſeine Berufsgeſchäfte erſchwerte Mühewaltung
im Jntereſſe der Geſammtheit abzunehmen indem dringend die Einſicht
nahme in die Bürgerliſte zur Ausfüllung etwaiger Lücken geboten erſcheine
Betont wurde auch noch daß Ausländer welche ſich an den Wahlen zu
betheiligen wünſchen jetzt nur noch bei der Polizei Verwaltung nicht mehr
wie früher bei der Königl Regierung zu Merſeburg den Antrag auf
Naturaliſirung zu ſtellen brauchen das Bürgerrechtsgeld iſt bekanntlich
ſeit einigen Jahren auch in Wegfall gekommen Am Schluß der Sitzung
wurde darauf aufmerkſam gemacht daß eine rege Betheiligung der bürger
lichen Elemente nicht blos bei den bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen
ſondern auch bei den gleichfalls Ende ds Js ſtattfindenden Wahlen der
Arbeitgeber Beiſitzer zum Gewerbegericht dringend geboten iſt um den
Anſturm der Sozialdemokratie zur Erringung neuer Sitze auch in dieſer
Körperſchaft abzuweiſen Die nächſte Sitzung der Kommiſſion wird
vorausſichtlich gegen Ende September ſtattfinden man hofft daß bis
dahin die eommunalen Wahlbezirks Vereine hinſichtlich der Kandidaten
der 3 Wähler Abtheilung deren Auswahl und Unterſtützung ihnen wie
früher allein überlaſſen bleibt ſich ſchlüſſig geworden ſein werden ſo daß
unter Berückſichtigung der darüber vorliegenden Beſchlüſſe dann die Kom
miſſion an die Aufſtellung der Kandidaten der 2 und 1 Wähler
Abtheilung herantreten kann

Der Handelskammer zu Halle iſt von unterrich eter Seite die
Nachricht zugegangen daß zwiſchen der Deutſchen und der Nieder
ländiſchen Regierung ein Abkommen über den gegenſeitigen Marken
ſchutz in China getroffen worden iſt Demgemäß ſind die mit Juris
diktion verſehenen deutſchen Konſularbehörden in China dahin verſtändigt
worden daß gegen diejenigen Reichsangehörigen einzuſchreiten iſt welche
die in Deutſchland eingetragenen Waaren von Niederländern un
befugt verwerthen Die Niederländiſche Regierung hat ihre Konfular
behörden in China mit entſprechenden Weiſungen für den Fall verſehen
daß Niederländer die für einen Deutſchen in den Niederlanden eingetragens
Marke in China nachmachen

Stadttheater Jm heutigen Jlateniheit befindet ſich der Proſpekt
der Direktion über die am 16 September beginnende Spielzeit Dieſe
iſt ſo ſchreibt die Direktion bis zum 30 April feſtgeſetzt und wird durch
Erhöhung der Anzahl der Paſſepartout Vorſtellungen auf 224 den
Abonnenten Gewähr dafür geleiſtet daß entgegen den im vorigen Spiel
abſchnitt nöthig gewordenen Sondervorſtellungen in dieſer Spielzeit keine
ſolchen ſtattfinden werden Dadurch ſeien die Abonnenten in der Lage
ihre Dispoſitionen auf lange im Voraus zu treffen Die bedingte geringe
Erhöhung der Abonnementsbeträge falle dieſer Annehmlichkeit gegenüber
und da doch meiſtens mehrere Theilnehmer an einem Paſſepartout
Abonnement partieipiren nicht ins Gewicht umſoweniger als der Einzel
preis pro Vorſtellung derſelbe geblieben ſei Es ſei empfehlenswerth die
Paſſepartouts in reſp Antheile zu zerlegen da nur dann die
Direktion in der Lage ſei Wiederholungen für die Antheile möglichſt zu
vermeiden Um die Theilnahme am Abonnement zu erleichtern reſp
daſſelbe im obigen Sinne einzurichten namentlich für ſolche Jntereſſenten
denen ein Anſchluß als Theilnehmer nicht zu ermöglichen iſt würden auch

Paſſepartout Abonnements ausgegeben welche für 56 Vorſtellungen
zutreffenden Falles auch bei Gaſtſpielen und ans ſeien das

Farben viertel Abonnement gelte wie bisher für Vorſtellungen
bei Gaſtſpielen überhaupt nicht und Sonntags nur in Ausnahmefällen

giltig und würden dieſe Farbenabonnements auf Wunſch in Paſſe
partout Abonnements umgewandelt Abonnementsanmeldungen würden
von Montag 28 Auguſt ab an der Theaterkaſſe 10 1 6 Uhr
entgegengenommen und bleiben den vorjährigen Abonnenten die
bisher innegehabten Plätze bis inel 2 September reſervirt
Unter dem darſtellenden Perſonal worüber unſere Leſer Ausführliches im
Juſeratentheile finden ſieht man viele Namen von Mitgliedern die ſich
in voriger Spielzeit großer Beliebtheit erfreuten Das Orcheſter iſt bis
auf geringe Veränderungen vollſtändig erhalten geblieben Zu erwähnen
iſt noch daß ſeitens der Stadt weſentliche Verbeſſerungen an der
Bühnen Maſchinerie veranlaßt worden ſind ebenſo iſt der Dekorations
maler Herr Sterra im Sommer eifrig beſchäftigt geweſen beſtehende Lücken
im Dekorationsbeſtand auszufüllen und neue Dekorationen zu ſchaffen
Die Spfelzeit beginnt mit der erſten Vorſtellung im Goethe Cyklus

Jphigenie auf Tauris Jn der Oper wird ein Wagner Cyklus
vorbereitet welcher außer den Feen und Parſifal ſämmtliche Werke
des Meiſters bringen wird Auch Siegfried Wagner s Oper Der
Bärenhäuter iſt zur ä angenommen worden

Jm Walhallatheater ſind die unvergleichlichen OriginalGeſangs
Duettiſten Herren Fiſcher und Wacker vom erſten Tage ihres Auftretens
an die erklärten Lieblinge des Publikums geworden und ernten allabendlich
ſtürmiſchen Beifall Mit um ſo größerem Jntereſſe wird es daher auf
genommen werden daß dieſes famoſe Komiker Duo von heute an zwei
neue Programm Nummern Die bairiſchen Wildſchützen und Die
Förſterei zum Vortrag bringen wirdDas Apollo Theater hat ſeit der Eröffnung des neuen Saal

baues nur volle Häuſer r Am letzten Sonntag war der bau
bereits vor Anfang der Vorßellung dicht beſetzt ſo gegen 8 Uhr be



Nr 201 Sonntag t e für Halle unb den Saalkreis 27 Auguſt Seite 9S T nreits die Kaſſe geſchloſſen werden mußte Um die Abfertigung der Karten
an Sonntagen zu beſchleunigen werden von heute ab drei ver

ſchiedene Kaſſen eine für nummerirte Plätze un g0 en eine für Saal
pläße und eine für Gallerie eingerichtet ſein illetverkauf beginntSonntags bereits um 6 Uhr Bei dieſer öte ſei auf die Sonn

J Matinée aufmerkſam gemacht die um 11 Uhr beginnt und bis
Uhr dauert
Verein Königl Kanzlekbeamten Auch in unſerer Stadt hat

ſich ähnlich wie in anderen Städten z B Hannover Breslau KölnFrankfurt a M 2c ein Verein Königücher Kanzleibeamten gebildet dem

faſt ſämmtliche Beamte aller Königl ichen Behörden hierſelbſt bis auf
eine angehören Er hat ſich wie die anderen Vereine dem vonHannover aus geleiteten Verbande Königlicher Kanzleibeamten der
Preußiſchen Monarchie angeſchloſſen von dem auch die Monatsſchrift für
dieſe Beamten herausgegeben wird Der Verein bezweckt die Vereinigung
r er Beamten behufs Hebung des Standes Pflege der Liebe zu Kaiſerund d und Förderung des geſelligen Verkehrs unter einander Dieſer

Zweck ſoll durch Einrichtung von Wohlfahrtseinrichtungen Verauſtaltung
von Vorträgen ſowie de geſellige Zuſammenkünfte angeſtrebt werden
Politiſche und religiöſe Erörterungen ſind ausgeſchloſſen Die Sitzungen
finden regelmäßig am Donnerſtag nach dem Erſten eines jeden Monats
Abends 8 Uhr im Vereinslokal Goldener Löwe Töpferplan Nr 1 ſtatt

Club Tanunhänſer nicht zu verwechſeln mit dem Geſangverein
Tannhäuſer verlegte ſein e Wiolat vor Kurzem nach Dahlin sReſtaurant große Ulrichſtraße 55

Malferteiners Menagerie und Raubthier Cirens Auf
dem Roßplatze hierſelbſt iſt wie aus dem Jnſeratentheile erſichtlich heute
obengenannte Menagerie eröffnet worden welche eine reichhal tige Samm
kung fremder ſeltener werthvoller und ſchöner Thiere aufweiſt Löwen
ſind nicht weniger als 15 Stück in Prachterempl aren vorhanden Des
Weiteren befinden ſich in der Menagerie 3 Tiger 2 Panther 1 Leopard
3 Hyänen 2 Eisbären 1 Kragenbär 1 Ameiſenbär 1 Waſchbär 1 Rieſen
Baribalbär 3 Wölfe 2 Dingos oder verwilderte Hunde 2 Zwerg Zebus
verſchiedene Affenarten ſowie 1 Seelöwe beſonders werthvoll und höchſt
ſelten in Gefangenſchaft verſchiedene Papageien 3 Pelikane 1 Strauß
einige Arten Rieſenſchlangen von denen die eine von 6 Perſonen getragen
werden mußte 3 Alligatoren 2c ſämmtliche Thiere ſind lebend und
werden den Beſuchern namentlich bezeichnet Jn der der Erklärung
folgenden zweiten Abtheilung wurde die Dreſſur einiger Löwen Tiger und
der Eisbären gezeigt wobei ſich ganz beſonders die Mme Nouma Wera
als unerſchrockene und kühne Dompteuſe erwies Jn Erſtaunen ſetzte auch
der Dompteur Mr Antonnettie durch Vorführung der Eisbären und Herr
Malferteiner durch die gl leichzeitige Vorführung von 2 Königstigern und
eines Löwen die Thiere ſprangen über Hinderniſſe ſowie unter Feuerregen
durch einen brennenden Reifen freilich fletſchten ſie hierbei die Zähne aber
gehorſam fügten ſie ſich dem Willen ihres Herrn Hochintereſſant war dieam Schluß Kettfindende Fütterung der Thiere wobei man deren Gefräßig

keit ſowie auch namentlich beim Seelöwen der mit Schellfiſchen gefüttert
wird und den Affen ſowie dem Waſchbären manches liebliche Bild be
obachten konnte

Wanderpreis Der von der Halleſchen Aktien Bierbrauerei zuden Rennveranſtaltungen des Halles ſchen Radfahrer Clubs Germania
von 1895 geſtiftete Wanderpreis ſowie die ſonſtigen Ehren und Club

preiſe für das morgen Sonntag auf der hieſigen Rennbahn an der
Merſeburger Chauſſee ſtattfindende Clubrennen ſind in dem Schaufenſter
der Cigarrenhandlung von B Wiesner Kaiſerſäle ausgeſtellt

Für Freunde des Radfahrſports Jn der gegenwärtigen
Saiſon der Rennen und Blumencorſos haben biumengeſchmückte Räder
viel Anklang gefunden Gegenwärtig ſieht man ein ſehr geſchmackvoll
dekorirtes Fahrrad in dem ſtets hübſch arrangirten Schaufenſter der Blumen
handlun von Arthur Haenſchel gr Steinſtraße 81Sleligisſe Verfammlung Am morgigen Sonntag 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſationsverſammlung im Saale des Reichs
hofs Singang vom Kaulenberg Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über
das Thema Die rechte Freiſtadt einen Vortrag halten Gäſte ſind
willkommen der Eintritt iſt frei

Vertheuerung der Milch Laut einer Bekanntmachung der
Halleſchen Molkerei der Molkerei Trotha der Gutsbeſitzer Schramm
Stadtgut Schöllner in Holleben Rackwitz in Queis und der v Wuthe

nau ſchen Gutsverwaltung in Hohenthurm ar ſich die Genannten ent

ſchloſſen den Detailpreis ihrer Milch zum 1 September ds Js von 16
auf 18 Pfennige pro Liter zu erhöhen Begründet wird dieſer Preis
auſſchlag durch die großen Verluſte welche die Maul und Klauenſeuche
ſeit Jahresfriſt verurſacht hat wodurch die Preiſe für Milchvieh eine noch
nicht dageweſene Höhe erreicht haben andererſeits die Milchproduktion
infolge der Seuche einen ganz bedeutenden Rückgang erlitten hat

Vom Wetter Der bekannte Gothaer Wetterkundige Habenicht
ſchreibt Da ſowohl das Kabel nach Jsland als fortlaufende Unter
ſuchungen über Oberflächentemperaturſchwankungen im Nordatlantik nun
mehr geſichert zu ſein ſcheinen ſo dürften ſpäter die Dauerprognoſen für
unſeren Erdtheil mehr Sicherheit erlangen Wenn der Termin an welchem
ſich der Einfluß der Golfſtromſchmelzwäſſer bei uns geltend machen wird
auch nicht mit Sicherheit angegeben werden kann ſo iſt es doch wahr
ſcheinlich daß in nicht zu ferner Zeit ein kataſtrophenartiger Temperatur
ſturz und überreichliche Niederſchläge mit Ueberſchwemmungen und häufigen
Schneefällen in den Gebirgen vielleicht bei Gelegenheit eines kombinirten
kritiſchen Mond und Sonnentermins ſich einſtellen werden dann dürftedas ſchöne Wetter ſeinen endgiltigen Abſchluß finden

Unfall Angeblich zur Wiedererlangung eines ihm entfallenen Geld
ſtückes hatte der 10 jährige Arbeiterſohn Willy Richter von hier einen
Kanaldeckel hochgehoben Beim Niederfallen desſelben wurden dem Kleinen
die Nagelglieder des linken Zeige und Mittelfingers völlig abgequetſcht
er befindet ſich in der Klinik

Standesamt Halle
Geboren

25 Auguſt Dem Maler Hermann Fiſcher eine T Anna Glauchaer
ſtraße 54 Dem a ndereibeliger und Papierhändler Ernſt Lehmann
eine T Dora Leſſingſtraße 11 em Bahnarbeiter Reinhold Herrmann
eine T Elſa Krukenbergſtraße 4 Dem Schneidermeiſter Franz Fröhlich
ein S Franz Kl Sandberg 4 Dem Sattler Richard Skröfer ein S
Richard Gr Wallſtraße 5 Den Maurer Wilhelm e eine T Jda
Thorſtraße 28 Dem Heizer Albert Greguſch ein Fritz Forſter
Uraße 18

Geſtorben
25 Auguſt Des Schloſſer Ernſt Dentler T Elſa 4 Martinſtraße 21Des Barbierherrn Wilhelm Raute T Elſe 4 M Har 24 Des verſtorbenen Barbier Alois Hermann S Alois 2 J St El abeth Krankenhaus

Wittwe Friederike Schmunſch geb Henze 63 Alter Markt 15 Des
Muſiker Hermann Geyer S Wilhelm 4 Ritterſtraße 11 Wittwe

69 Gr Klausſtraße 40 Desde Schellhaaſe geb Stübin
aul 11 Charlottenſtraße 9 Desahnarbeiter Ferdinand Köhler SS karbeit lbert Böttcher T Frieda 1 Graſeweg 18 Des Tiſchler

Scſwaree Ilteider Stoße
i Aparteste Herbst Neuheiten

eisse Kleicier Stofte in Wolle und Wolle mit Seide für Brraumtlleicdder
in unübertroffener Auswahl zu

5 Da 7 e

Eduard Bouilkier duard 2 Gr W ſtrabe 4 Des Schmied
I i r 4 Hochftr Des SchuhmacherZndrea Stelter S Ott Lang eſtraße 4 es Seiler Otto wie
Fugrepa l J i 22 Des Bäcermeiſter Wühelm Körner
Willy 1 W Ludwigſtrahe 26 Der Landwirth Otto Wittmann 89 J
Diakoniſſenhaus Magiſtrats i är Reinhold Meißner 44 Ankerſtraße 14 Martha in Ped allZur Anmeldung im Stand amte iſt Legitimation erforderlich

Celegramme und letzte Rachrichten
Berlin 26 Auguſt Wolff s Bur Die Mitglieder beider

Häuſer des Landtages verſammeln ſich behufs Entgegennahme einer
Allerhöchſten Botſchaft heute Nachmittag 5 Uhr im Sitzungsſaale des
Abgeordnetenhauſes

Berlin 26 Auguſt Meldung des B Ueber den Ausgang
der Kriſis beſteht wie die N L wiſſen will an unterrichteter
Stelle die Auffaſſung daß auch der Miniſter des Jnneren Freiherr
v d Recke in ſeinem Amte bleiben wird Die neue Seſſion des
Landtages wird wie vorläuſig beabſichtigt iſt erſt Mitte Januar
einberufen

Berlin 26 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Ueber das Ver
mögen des ſozialiſtiſchen Reichstagsab geordneten Agſter wurde
laut Bericht aus Mannheim Konkurs verhängt Von der Goethe
feier in Frankfurt a M wird gemeldet Zur Theilnahme an dem
Feſtzug am Sonntag Vormittag ſind bereits an 14000 Mann ge
meldet

Berlin 26 Auguſt Meldung der Voſſ Zig Auf dem
Schießplatze in Thorn ſind Ruhrerkrankungen feſtgeſtellt worden
Die Schießübungen der Artillerieregimenter werden deshalb unter
brochen werden Jn drei Dörfern des Bezirkes Ung Hradiſch in
Mähren wurden 42 Perſonen von einem tollen Hunde gebiſſen die
Verletzten haben ſich ſämmtlich nach Wien zur Paſteur ſchen Behandlung

begeben Der Hund hat auch viele Hausthiere gebiſſen

Hamburg 26 Auguſt Meldung des Kl Das Bartkſchiff
Drot auf der Reiſe nach Buenos Aires iſt während eines Orkans

verloren gegangen Von der aus 15 Mann beſtehenden Beſatzung
wurde nur einer gerettet

Frankfurt a 26 Auguſt Wolff s Bur Wie der Frank
furter Zeitung aus Newyork gemeldet wird haben in Santo
Domingo die Regierungstruppen bei Monte Chriſti eine ſchwere Nieder
lage erlitten

München 26 Auguſt Meldung des Kl Der Groß
herzog von Luxemburg iſt auf ſeinem Landaufenthalte Schloß Hohen
burg bei Gelegenheit einer Ausfahrt infolge Schenwerdens der Pferde
verunglückt und am Rücken ſowie im Geſicht verwundet ſein

Adjutant erlitt einen Armbruch hRom 26 Auguſt Meldung des B Der Mailänder
Corriere della Sera bringt ausführliche Einzelheiten über die Ver

letzung des diplomatiſchen und auch des brieflichen Geheim
niſſes in Frankreich Das Blatt verſichert unter anderem der Sekretär
einer hieſigen Botſchaft vertraulich der deutſchen erhielt dieſer Tage

einen Brief aus Paris mit Verſpätung und den unzweideutigen
Zeichen gewaltſamer Eröffnung

Paris 26 Auguſt Meldung des B Die Präfektur ließ
das an die Guérin Burg angrenzende Haus und ein Baugerüſt mit
Desinfektionsmitteln begießen da aus dem Jnneren der Feſtung
ein ſcheußlicher Geruch dringt denn infolge der Abſtellung der Waſſer
leitung funktionirt das Reinigungsſyſtem nach den Ab ugskanälen nicht
Jm Laufe des Tages kam in der Rue Chabrol keinerlei Störung der

Orduuag vor

Paris 26 Augnſt Meldung des B Gusrin beginntSpuren von geberreizung zu zeigen Auf dem Dach ſpazierend

rief er geſtern Nachmittag den Poliziſten grobe Schimpfworte zu wie
Banditen verkaufte Schurken und häßlichere Einmal legte er einen

Karabiner an indem er ſchrie Der Tanz geht los Ein Freund
entriß ihm denſelben Später warf er vier Ziegelſteine auf die unten
ſtehenden Geheimpoliziſten mit dem Rufe Fort weg ich will Soldaten
ſehen nicht Euch Die Poliziſten wurden nicht getroffen zogen ſich aber
zurück Darauf richtete Guérin freundliche Worte an die Gendarmen
und Feuerwehrleute welche hier zum Heere zählen und verſicherte ſeine
Sympathie für die Soldaten und ſeine Verachtung für die Poliziſten

Paris 26 Auguſt Meldung des B Die Droits de
homme erzählen der Leitnant welcher den Kapitän Dreyfus am

letzten Montag in den Gerichtsſaal führte ſei wegen Unterlaſſens der
Ehrenbezeigung dem Angeklagten als ſeinem Vorgeſetzten gegenüber
mit 30 Tagen Arreſt beſtraft worden

Renunes 26 Auguſt Wolff s Bur Es beſtätigt ſich daß neue
Zeugen vor das Kriegsgericht geladen werden Dies ſind Freycinet
Briſſon das Mitglied des Jnſtitnt de Frauce Picot Havet Zeichen
lehrer Parafigaval Dr Weil Rabbiner Dreyfus Fiſcher und
der Schreiber von Bertulus André

Oporto 26 Auguſt Meldung des B Die Seuche
ſchreitet langſam fort Der Handel liegt vollſtändig danieder die Arbeiter
ſind brodlos Die Stadt wird noch durch die bewaffnete Macht um
ſchloſſen Die Flußſeite bewachen Kriegsſchiffe Es wird ein Aufſtand
der Bevölkerung befürchtet

London 26 Auguſt Meldung des B Doktor Hepenez
welcher auf Veranlaſſung der Prinzeſſin Eugenie von Oldenburg der
Präſidentin der ruſſiſchen Geſellſchaft zur Bekämpfung der Peſt nach
Oporto geht nimmt zweitauſend Phiolen Peſtſerum mit Die ruſſiſche
Regierung bot ihre Hilfe bei der Zubereitung an Der Präſekt von
Oporto ordnete die Schließung der Schulen an

a mS e

London 26 Auguſt Wolff s Bur Die Times melden
Pretoria Das Generalkommando fordert in einem Rundſchreiben
militäriſchen Behörden auf ſich jeder Maßnahme zu enthalten
Schwierigkeiten mit den auswärtigen Mächten verurſachen kö
Das Rundſchreiben ſagt ferner kein Angehöriger eines fremden Sto
könne dazu angehalten werden die Waffen zur Vertheidigung der
publik zu ergreifen

Courebericht der Halieschen Bankfirmen vom 26 Aug
bivldende Zins 3 z
cär Proz termin J
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Die Kurgeo der mit bes Papiere veratehen sich in Maerk für ein Stüok

wearktbericht
Sonnabend den 26 Auguſt
1,10 1,20 Mk Birnen pro Mandel
1,10 1,80 Aepfel pro Mandel

Eier pro Mandel 0,15 0,50
Butter pro Pfund 0,20 0,75
Zwiebeln pro Mandel 0,07 0,08 Pflaumen pro Mandel 0,15
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Apvrikoſen pro Stück 0,05
Heidelbeeren pro Liter 0,25 4 Pflaumenmus p Pfd 60,25
Johannisbeeren Liter 0,25 0,30 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80
Preißelbeeren pro Liter 0,25 öGBetr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Gurken pro Schock 1,40 1,70 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Blumenkohl pro Stück 0,1ö 0,25 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Wirſingkohl pro Stück 0,03 0,10 Wien pro Stück 0,70 1,00
Weißkohl pro Stück 0,10 0,15 ühner pro Stück 1,75 2,25
Rothkohl pro Stück 0,10 0,25 g nge Gänſe p Stück 3,00 5,00
Schnittbohnen 5 Liter 0,25 Enten pro Stü 2,00 2,50Kohlrabi pro Mandel 0,3 0,40 Rebhühner pro Stück 1,00 1,20
Mohrrüben pr Mandel 0,07 0,08 Tauben pro Paar 0,80 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Zu Kinderfesten
empfehle ich mein grosses Lager in Spielen

r Kinder jeden Alters Scheiben Sterne
Adler Ballfänger etc Ferner als Prämien
oder Gewinne tausende nützlicher und prant
Gegenstände in jeder geünschten Preislage
Bei grösseren Einkäufen Engros Preise

C F RITTER Halle Leipzigerstr 90

rä

Jubiläums WBäckerei Ausſtellung Magdeburg 1899
den Ausſtellern tritt u A eine noch junge Firma die Margarine Fabri
von Franz Krüger Co Leipzig Schleußig hervor Die Firma welch
etwas hervorragendes verbunden mit Preiswürdigkeit leiſtet iſt auf der
Jubiläums Ausſtellung mit der höchſten Auszeichnung für Margarinc
prämiirt worden

Voransſichtliches Wetter am 27 und 28 Auguſt 1899
Zunächſt noch heiter und warm bei nördlichem Winde dann

aber Bewölkung mit Neigung zu Regen

Waſſerſtände Am 25 Auguſt Welßenfels Oberp
26 Auguſt Halle unterhalb 4 1,74 Trotha 1,47 25

Ur tet

2,36
Auguſt

Original Preisen unserer F

Vitzensche Wollenweberei zu
Fabrik Mederlaes Halle A S Gr Alriohbstvasse 1315

T

Bernburg 0,94 Calbe Unterpegel 0,28 Oberpegel
Dresden 1,33 Magdeburg 1,00
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4 Sonniag BGenerul Auzeiger für Halle und den Saalkreis 27 Auguſt Nr 22S S Fortsetzung des Ausverkaufs
ährend des Keubanes meines Lokals befindet ſich mein Geſchäft

Leiprigerstr gegenüber Gustav lhlig
trahtendor es

Sochreib undcdä Tandeſsaſrademie gegr 1830
Berlin SW Beutbstr 11 am Spittelmarkt II III Etage PFernspr I 1750

v beginnen die neuen Viertel und balbjährlichen Kurser junge Leute zur Vorbildung als Kaufmann in sämmtlichen Handelswissenschaften Stenographie Schönschreiben
unsch auch Unterricht in der deutschen Sprache Vormittags 9 bis 1 Uhr Honorar pro Monat M 25

für Damen zur gründlichen Ausbildung als Buehbalterin Kassirerin Korrespondentin und Kontoristin Vormiiteg
9 bis 1 Uhr Honorar pro Monat H 25 Empfehlungen Zeugnisse Kostenlose Stellenvermittelung Sehrei
maschine fakultativ Erforderliche Vorbildung Kenntnisse der I Klasse einer Gemeindeschule
2 zur Ausbildung als Geschäfteetenographin Erforderliche Vorbildung Abgangsezeugniss der I Klasse einer höheren

ädchenschube Franz u engl Handelskorrespondenz obligatorisch Vorm 9 bis 2 Uhr Honorar pro Monat M 35Unterricht in meinem Institut wird von 12 praktisch erfahrenen Fachlebrern und 4 Lehrerinnen ertheilt Es ztehen
Klassenzimmer und 32 erstklassige Schreibmaschinen zur Verfügung Pension im Hause

e hJ e W ne vuxk7kde e h e
Contorworn e h I UlrichstrNo 18

ela Oberröbl Brbets
PresssteineBönmisone Konhle deutsch u engl Anthracit

Arnas
fa Westfälisehen le Breehkoks taſeinn

e neelbslspielende

MAusirerke X
um Preise vo e
20MK aufwärts
Hefern gegen S

aus der Fabrik vonMEVYV EDLICH Leipzig Plagwitz
Kgl Sächs u Kgl Rumän loſlieteranten

Bimig praktiseh elegant
von Leinenwäsohe Kaum zu unterseheiden

Im Gebrauch C De vortheilhaftDiese Handelsmarke C trägt jedes Stück
Vorräthig in Walle a S bei IIago Winkler Schmeerstr 1Alb IIentze Sehmeerstr 24 Rich Wagner Königatr 5 Th Loebelng

Schmeerstr 15 Gust Hiläebrand Leipzigerstr 65 ar Pritschow
Bernburgerstrasse 28 F Mäller Tleipzigerstrasse 29 C A Grunewald
Sehmeerstr 8 Fr Linse Bernburgerstr 9 u Breitestr 30 Paul Busch
beck Ed Rngler s Nachf Gr Ulrichstr 35 C A Böhme Geiststr 50

Ohstfelder Alter Markt 14 Robert Piöt z Leipzigerstr 17 A Hugo
pringstoin Geiststrasse 36 Franz Schwarz Neumarktstrasse 5 Otto
ützenkirchen Mansfelderstr 9 Rosalie Polack Lindenstrasse 47 F
chatz Buchb Mauerstr 1 Gustav Müller Albrechtstr 46 R Rötteher
anäweurstr i16 Albert Ptfautsen Friedrichstr 2 C Möckel Park
tr 1 Paul Simon Gr Ulrichstrasse 24 Carl Rehe Rannischestr 18

Friedr Rosch Magdevurgerstr 25
n Giebichenstein bei Wilh Freſtag In Schkeuditz bei Diesel

e In e Si S e e r e 7c Meine He r IS S Veber erkennnngen olci
S c S eine S Cianzine mecht i Wäsche wie neu

J 73 e nJ 727 J armonikafabrik Klingenthal Saohs r 129 mit einer Tafel Glanzine für 109i 75 verſd geg Nachnahme ihre vorzügl Convert Zug Harmenſ J in I V SJ 7 e kas ca 34 38 cm hoch mit prächtigem Orgelton offener ff J z in iter armen Vassers auf S
J S a h h für deren Unverwüſtlich I gelöst plättet man ohne jedens 2 e keit jede Oarantie leiſt 8thl 11falt Doppelbalg Balgfalt it 7 bsol icherz Weiteren Zusatz absolut sicher2 e m beſt Metallſchutzecken Eckenſchoner Doppelbäſſen c m10 Taſt 2 Reg 50 Stim pr St M 5 Dieſe Harmonika h 6 Oberhemden 12 Manschetten und s28 10 Taſt Zecht Reg 70 Stimm M 72 ſei Taſt 2echt Reg 108 Stimm M Du 12 Kragen

10 50 21 4 108 R hre r r 0 r I r re n e d 80 schön wie neu2 S Schule und Kiste 2 Harm Umsonst Harmonikas i in über 70 verschigdé No billigst an G 2 a
2 Bondonſons Mundharm Ooarinas Violinen zithern Accordzithern Husſkwerke lanne

2 22 Vor anderweitem Einicauf bitten uns illustr Catalog umsonst zu verlangen N ist in Tafeln à 10 Pfennig in den 8

a Veberzeugen Sie sich meisten Kolonialwaaren Drogendaß unſere Harmonikas die denkbar beſten und dabei die anerkannt billigſten ſind

Photographie
elier UVrbam lInh Gg Flauurer

Leipzigerstr 87 Kaufhaus Elkan
12 Visitbilder und 1 Cabinet 4 Mark

R S 9 Marke e en 55 n m

Die einzige

u vorräthigS Unterleſbs S
Haut Blasen Meru I
kranikcheit ſpeziell veraltete Harn
leiden ohne Einſpritzung heilt
Menger BVerlin Steinſtraße 21 part

h mit größtem e

hiermit an dass sie mit

ee e S e mfarbonabrſſen vorm Priedr e 0o

Elberfeld

Somatose
ein aus Fleiseh hergestelltes aus den Nährstoffen des Fleisches Viweiss körper
und Salze bestehendes reines Albumosen Präparat geschmackloses leich

lösliches Pulverals hervorragendes

Kräftigungsmiötte
schwächlehe in der Ernährung Magenkranke Wöchnerinnenzartetohitebene Personen an englischer Krankheit

Nervenleidende Brustkranke leidende Kinder Genesende
sowie in Form von

Eisen Somatose
besonders für

SDleießsüeſttige
ärztlich empfohlen

Eisen Somatose besteht ans Somatose mit 290 Eisen in organisoher Bindung
also ähnlich der Form in welcher sich das Eisen im Körper beßndoet

Somatose regt in hohem Maasse den Appetit an
Erhältlich in den Apotheken und Drogerien

Nur echt wenn in Originalpackung

S Vorſcheift n Geh Not Profeſſ dr O Schrei beſeitigt e turger Zeit

Verdauungsbeſchwerden Sodbrennen Magenverſchleimung e er
n im Tynerie n und iſt ganz beſonders Frauen und Mädchen zu empfehlen die infolge

lichen e an uervöſer Magenſchwäche leiden

Preis Fl 8 Fl 50 MSchering s Grüne Apotheke arten i
er in faſt ſämtlichen Apotheken und Drogenhandlungen

Man verlange ausdrücklich Schering s Pepſin Eſſen

alle Kaiſer Stern Abler er Engel Löwen L dirſch WaiſenhausApotheke

Wes a 1 2 Milch r atriruge
Deutſch Reichs Patent Deutſch Reichs Gebr M

Annähernd 13000 Stück im Betrieb
Wir machen den verehrlichen Herren Landwirthen und Intereſſenten hier

durch die e r daß wir dem
Herrn G M Bochmann Halle a Merſeburgerſtraße 168unſere Firma u Vertretun entzogen poren ſelbiger alſo außer Stande S

iſt noch unſere bewährte Centrifuge Weſtfalig zu liefern
Eine Fabrik Niederlage haben wir bei Herren

Halie a SB Biäele Co Freinſelderſtraße 120
eröffnet wo ſtets WeftfaliaCentrifugen ſowie Zubehörtheile zu haben
ſind Jndem wir die Herren Intereſſenten noch vor jeder minderwerthigen
Nachahmung unſerer Weſtfalig entrifuge warnen empfehlen uns

Hochachtungsvoll e VSohmidt

Niederla en

e ſahen 1 v Jin ſaviereimmen empf ſich
Pfg empfiehlt Laurentiusſtr 18 B Döll An der Univerſität 1

e ne

chloss Hänsefurther
s Sauerbrunnen

T von Trothasche Brunnen Verwaltung
S Beſtes kohlenſäurehaltiges keimfreies Tafelwaſſer von ärztlichen

Autoritäten We dringend empfohlen liefert in ſtets friſcher Füllung
ohne Flaſchenpfand frei Haus

bei r r lung der Kiſte mit leeren Flaſchen
Kiſte 50 Fl mit Patentverſchluß gr 11 Pfennig r Flaſche

Generalk Depot für Halle a S und Amgegend

Aitred Schelbo
e eentsehlangs dic ihre Fabrikate direct an jeden Privatmam vorwondet elgt

dem Versand ihrer

neuen Herbst und Winter Gollection
begonnen hat und Muster sofort an Jedermann franco versendet Nur beim Bezuge
aus unserer Fabrik kaufen Sie direct und entgehen dadurch dem Zwischenhandel

Lehmann Assmy Tuchfabrik Spremberg l
Sehneidermeister zur Verarbeitung unserer Stoſte weisen an jedem grösseren Platze nach

e d

h

et
in

ein
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